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Messen des
Babys / Kleinkinds 

Für das Messen benötigen Sie außer 
einem Maßband auch einen Mess-
gürtel, der um die Taille gelegt wird. 
Der Messgürtel kann aus vierfach ge-
faltetem Baumwollstoffstreifen genäht 
werden (fertige Breite 1,5 cm). Den 
Gürtel waagerecht fest um die Taille 
des Kinds legen.

Wenn das Kind schon stehen kann, 
sollte es aufrecht aber entspannt so 
stehen, dass die Hände frei auf den 
Seiten hängen.

Die Maße werden über Unterwäsche 
und Windel genommen: Nicht zu fest, 
aber auch nicht zu locker.

Körperlänge des Babys: 
Für das Messen eines Babys benötigen 
Sie einen Helfer. Das Baby mit dem 
Rücken auf einen Tisch legen. Jeweils 
ein Buch senkrecht gegen den Kopf 
und gegen die Fußsohlen des Babys so 
stellen, dass dabei die Beine des Babys 
möglichst gerade sind. Der Helfer 
misst die Länge des Babys von einem 
Buch zum Anderen. Dabei ist es auch 
leicht die innere Beinlänge des Babys 
zu messen.

Körperlänge des Kleinkinds:
Das Kind so hinstellen, dass es mit 
Rücken und Fersen gegen eine Wand 
steht. Die höchste Stelle des Kopfs mit 
einem rechtwinkligen Gegenstand (z. 
B. ein Buch) markieren. Die Länge des 
Kinds vom Fußboden bis zur Markie-
rung messen.

1. Oberweite:
Waagerecht um den Oberkörper; das 
Maßband läuft über der Brust und den 
Schulterblättern.

2. Taillenweite:
Maß um die Taille vor dem Anlegen 
des Messgürtels.

3. Hüftweite:
Waagerechtes Weitenmaß des Ge-
säßes (die breiteste Stelle).

4. Schulterbreite:
Die Länge vom Halsansatz bis zum 
Schulterpunkt.

5. Ärmellänge:
Abstand von der Schulterspitze über 
den leicht gebeugten Ellenbogen bis 
zum Handgelenk.

6. Innere Beinlänge:
Die Länge vom Schritt bis zum 
Knöchel während das Baby liegt oder 
vom Schritt bis zum Boden während 
das Kleinkind  mit leicht gespreizten 
Beinen steht und dabei das Körper-
gewicht gleichmäßig auf beide Füße 
verteilt ist.

7. Seitenlänge:
Die Länge von der Unterkante des 
Taillenmeßgürtels bis zur Fußsohle bei  
Babys und von der Unterkante des 
Taillenmeßgürtels bis zum Boden bei 
Kleinkindern. 

8. Rückenlänge: 
Vom ersten Halswirbel bis zur Unter-
kante des Taillenmeßgürtels messen. 
Maßnehmen während das Baby auf 
dem Bauch liegt und bei Kleinkinder 
während sie stehen.
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Die richtige 
Größe wählen

Die Maßangaben der Maßtabelle sind 
feste Körpermaße. Bei den Schnitt-
mustern sind die erforderlichen Zu-
gaben für lockeren Sitz mitberechnet 
worden.

Die Schnittgrößen für die Kinder 
werden primär aufgrund der Körper-
länge des Kindes gewählt, um dann die 
Um fangsgrößen des Schnittes anhand 
des Körperumfanges des Kindes zu 
verfeinern. Es em pfiehlt sich, das Kind 
über dünner Unterwäsche und Windel 
zu vermessen und die Abmeßungen 
mit den Maßen der Maßtabelle 
zu vergleichen. 
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Was bedeutet die 
Größennummer eines 
Schnittmusters?

In der Zeitschrift OTTOBRE design® 
wird das europäische Schnittmuster- 
system verwendet, bei der die Größen-
nummer des Kleidungsstücks hauptsäch-
lich durch die Körperlänge des Kinds 
ermittelt wird.Weitere Maßangaben die 
einen guten Sitz beeinflussen finden Sie in 
unserer Maßtabelle. Die Größen werden 
in Zentimetern im Abstand von 6 cm an-
gegeben, meistens von der Größe 50 cm 
beginnend.

Die Größennummer bedeutet also, dass 
ein Schnittmuster der Größe 74 am 
besten sich für ein Kind eignet, das ca. 
74 cm groß ist und seine Ober-,Taillen- 
und Hüftweite den Maßen der Tabelle 
entsprechen.

In unserer Maßtabelle finden Sie auch die 
wichtigsten zu prüfenden Längenmaße: 
Ärmellänge, Seitenlänge und Rücken-
länge. Die Maßtabellen und Anleitungen 
zum Messen finden Sie auf der vorherige 
Seite.

Hat das Schnittmuster 
Wachstumszugabe?

Das Schnittmuster enthält bereits die für 
das Schnittmodell und das dazu gehö-
rende Material nötige Weitenzugaben für 
das bequeme An- und Ausziehen sowie 
für die nötige Bewegungsfreiheit. Alle 
Schnittmuster in den Größen 50–92 für 
Babys und Kleinkinder beinhalten bereits 
extra Weite für Windeln.

Die Schnittmuster haben keine zusätzliche 
Wachstumszugabe, aber manchmal haben 
die Schnittmuster solche Ausrüstungen, 
die es ermöglichen das Kleidungsstück 
noch länger als normal zu benutzen. Es 
können z.B. umzuschlagende Ärmel- und 
Hosenbeinsaumstreifen, zusätzliche 
Druckknopfreihe an Bodys oder mehre-
re Knöpfe an den Trägern sein.

Wenn das Kind in der Länge 6 cm d. h. 
um eine Schnittmustergröße wächst, ver- 
ändern sich die Ober-, Taillen- und Hüft- 
weitenmaße des Kinds nur um 1–2 cm. 
Für ein Kind, das den Maßen der Maß-
tabelle entspricht, lohnt es sich, wenn 
überhaupt, eine Wachstumszugabe nur 
den Längenmaßen hinzuzufügen.
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Wie wähle ich die richtige 
Schnittmustergröße?

Mit einem exakten Messen des Kinds 
fängt es an! Messen Sie zuerst die Länge 
des Kinds und wählen die der am nächs-
ten entsprechende Schnittmustergröße 
aus der Maßtabelle.

Vergleichen Sie die Ober-, Taillen- und 
Hüftweite des Kinds mit den Maßen der 
Größentabelle. Wenn die Maße des Kinds 
± 1–2 cm kleiner oder größer als die in 
der Größentabelle sind wählen Sie die 
Schnittmustergröße nach der Körper-
länge des Kinds.

Wenn die Körpermaße des Kinds mehr 
als 3 cm größer als die Maße der Grö-
ßentabelle sind ist es zu empfehlen die 
nächst größere Schnittmustergröße zu 
wählen. Wenn die Körpermaße des Kinds 
mehr als 5 cm größer sind wählen Sie 
ein Schmittmuster zwei Größen größer. 
Ändern Sie die Länge der Ärmel, der 
Saumlinie sowie die Beinlänge passend 
zum Kind.

Bei der Wahl einer Schnittmustergröße 
bedenken Sie, dass ein Baby schnell 
wächst, etwa 25–30 cm während des 

ersten Lebensjahrs. Die Länge eines 
Babys beträgt durchschnittlich 50 cm bei 
der Geburt, bis zu einem Alter von 3–4 
Monaten wächst es bis zu einer Länge 
von ca. 60 cm und bis zu einem Alter 
von 9–10 Monaten beträgt die Länge 
bereits ca. 70 cm. Die durchschnittliche 
Länge eines 12 Monate alten Babys ist 
75–80 cm, eines 18 Monaten alten Babys 
86 cm und die Länge eines 2-jährigen 
Kinds beträgt ca. 92 cm.

Für die KLeidung eines sehr jungen 
Babys kann man eine Schnittmustergröße 
wählen, die größer als die eigentliche 
Länge des Babys ist um ausreichend 
Wachstumszugabe zu gewährleisten. 
Aber wenn das Baby mit dem Aufstehen 
beginnt sollte die Kleidung nicht zu viel 
extra Länge oder Weite haben, weil 
es sonst das Gehenlernen erschwert. 
Beachten Sie auch das Kleidung aus 
dehnbaren Stoffen weniger Weitenzuga-
ben benötigen als aus nicht dehnbaren 
Stoffen genähte Kleidung. 

Tipp! Bei der Wahl der richtigen Schnitt-
mustergröße vergleichen Sie die Länge und 
Breite der Kleidungsstücke die dem Kind 
gut passen und aus dem demselben oder 
ähnlichen Stoff wie der angegebene Stoff 
der in der Anleitung vorgeschlagen ist. 
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Name

Alter

Datum

MASSTABELLE 
ZUM AUSFÜLLEN

Größe:Körperlänge des Kindes:

1. Oberweite

2. Taillenweite

3. Hüftweite

4. Schulterbreite

5. Ärmellänge

6. Innere Beinlänge

7. Seitenlänge

8. Rückenlänge

Persönliches 
 Maß (cm) Differenz

Referenzmaß der 
Größentabelle 

(cm/Größe)


